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Das Projekt verfolgt das Ziel, die biologische Vielfalt in einem sensiblen Alpenraumgebiet grenzüberschreitend zu erfassen, zu fördern und für die 

Öffentlichkeit sichtbar zu machen. Im Fokus stehen Lebensräume zwischen dem bayerischen Wertach und der Tiroler Enklave Jungholz, die durch 

ihre geographische Besonderheit mehr Aufmerksamkeit und Achtsamkeit verdienen. 

 

Mit der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit zwischen Kommunen, Landschaftsförderverein, Landwirten und anderen Organisationen sollen 

Maßnahmen zur ökologischen Aufwertung und Umweltbildung entwickelt und umgesetzt werden. 

 

Vorgesehene Maßnahmen: 

• Nutzung eines vorhandenen Rad- bzw. Wanderwegs. Zusätzlich kann an diversen Stellen der ÖPNV zum Erreichen des Weges genutzt werden. 

• Entlang des Weges gibt es viele interessante Facetten zu entdecken. Über diese soll in spielerischer Art und Weise informiert werden, ohne das 

ein Eingriff in den Lebensraum erfolgt. Im Mittelpunktstehen hier Alpenkräuter (Jungholz ist das erste Alpenkräuterdorf Tirols), Tierwelt, Pflanzen 

und Gestein in der Wertach, Stromerzeugung mittels Wasserkraft, die Staufunktion des Grüntensees und die Veränderung des Sees durch den 

Zufluss der Wertach. 

• Eröffnungsveranstaltung 

 

Zielgruppen: 

• Gäste und Einheimische im Zusammenhang mit der Nutzung als Naherholungsraum  

• Kindergärten und Schulen, um hier entsprechendes Bewusstsein für Biodiversität zu wecken und die Chance, den Lebensraum kennenzulernen. 

 

Das Projekt startet zum 1. Juli 2026 und endet am 31.12.2027. 

 


